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Das aktuelle Stadtteilmagazin für Leipzig-Grünau und Umland

Zauberhafte 
Adventszeit



Weil wir eine Genossenschaft sind.
wbg-kontakt.de/70jahre

70 Jahre 
zeitgemäß!
Unsere traditionellen Werte 
schließen Fortschritt nicht aus.

Wir sorgen für die Gesundheit 
Ihrer Augen!

Lützener Str. 195/PEP · 04209 Leipzig · Tel.: 0341 – 4 112 281 · info@optik-weigend.de 
Mo. – Fr. 09:00 – 18:00 Uhr Sa. 09:00 – 13:00 Uhr · www.optik-weigend.de

Mit dem neuen 
epitop VISION 
Netzhautscree-
ning können in 
drei Schritten 
frühzeitig Indi-
zien für häu昀ge 
Netzhauterkran-
kungen erkannt 
werden:

• Altersbedingte 
Makuladegene-
ration (AMD)

• Glaukom

• Diabetische  
Retinopathie

FÜR DIE GESUNDHEIT IHRER AUGEN:

 0341 –  
4 112 281 
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 

freuen Sie sich schon auf Weihnachten? 
Diese Zeit am Ende des Jahres, die 
immer irgendwie ganz überraschend 
kommt und in der alles ein bisschen an-
ders ist. Der Advent hat mehr von 
allem: Mehr Glitzer, mehr Duft, mehr 
Gemütlichkeit, mehr Klingeling, mehr 
süß und leider auch mehr kalt. Es soll  
ja Menschen geben, für die könnte das 
ganze Jahr Weihnachten sein. Eine  

gruselige Vorstellung, wenn Sie mich fragen. Denn sind wir doch mal ehr-
lich: So zauberhaft das kindliche Erleben noch gewesen sein mag, mit 
dem Alter wird »das Fest der Liebe« vor allem eher zum Stressfaktor.  
Plätzchen backen, Geschenke besorgen oder basteln, zig Weihnachtsfei-
ern mit Kollegen, im Verein und Freundeskreis. Der Besuch auf dem Weih-
nachtsmarkt verspricht vor allem Drängelei, Geschiebe und das Rumste-
hen auf den Füßen fremder Leute, denn behaglicher Glühweinschlürferei 
im festlichen Ambiente. Dann doch lieber ein heimeliger Fernsehabend? 
Denkste. Im TV wird man wahlweise mit knalliger oder gefühlsduseliger 
Werbung zugeballert. Zwischen den Reklameblöcken locken allenfalls  
cineastische Weihnachtsklassiker. Zum Gähnen langweilig.  
Doch der Advent 2024 verspricht ein wenig mehr Aufregung. Denn was 
sich am 6. November mit einem ordentlichen Rumms ankündigte, wurde 
nach einigem Hickhack zur Gewissheit: Unter dem Weihnachtsbaum wird 
dieses Jahr gekämpft. Nein, ich denke dabei nicht an handfeste Familien -
streitigkeiten, die am Heiligen Abend trotz krampfhaft inszenierter Har-
monie ausbrechen. Vielmehr kämpfen bereits zum dritten Mal in diesem 
Jahr die Volksvertreter der verschiedenen Parteien um unsere Stimmen. 
Für einige, vor allem wahrscheinlich für die Wahlkämpfer und ihre Teams 
selbst, sicherlich keine sehr erbauliche Vorstellung. Für mich als beken-
nende Weihnachtsmuffelin aber eine nette Abwechslung. 
Was werden sich die PR-Strategen wohl einfallen lassen? Finden wir statt 
papierener Werbung vielleicht Schokofiguren im Briefkasten? Und welche 
saisonal stimmigen Gimmicks werden an den Infoständen verteilt? Lächeln 
uns die Kandidatinnen und Kandidaten womöglich allesamt im Weih-
nachtspulli von den Plakatwänden und Laternenmasten zu? Oder nehmen 
sie das bevorstehende Fest zum Anlass, um jede Menge Wahlgeschenke 
zu versprechen? Wie auch immer – wir dürfen jedenfalls gespannt sein.  
Weniger spannend, weil folgerichtig und immer wiederkehrend, ist das na-
hende Ende des Jahres. Ein willkommener Anlass, unseren Werbepartnern 
dafür zu danken, dass sie ein weiteres Jahr dafür gesorgt haben, dass es 
diese Zeitschrift gibt. Natürlich danken wir auch den fleißigen Autorinnen 
und Autoren, Ideengebern, kritischen wie wohlwollenden Leserbriefschrei-
bern und nicht zuletzt allen Leserinnen und Lesern für ihre Treue. Mit den 
besten Wünschen für eine harmonische Adventszeit und einen guten Start 
ins Jahr 2025.  
Übrigens: Die nächste Ausgabe des »Grün-As« erscheint am 24. Januar 
2025 wie gewohnt als Doppelausgabe Januar/Februar.  

Ihre Klaudia Naceur
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Dietrich Kessler war langjähriger 
Chef der »Klosterbrüder«, die sich 
1975 in »Gruppe Magdeburg« 
umbenennen mussten. Die Band 
stellt 1981, einzigartig in der DDR, 
einen gemeinsamen Ausreisean-
trag. Die Folgen waren Berufsver-
bot, Inhaftierung und späterer 
»Freikauf« in den Westen. Kessler 
wurde nach 20-monatiger Haft in 
den Westen freigekauft und ist  
bis heute als Musikverleger und 
Musiker weiterhin erfolgreich tätig. 

Eberhard Klunker begann seine 
Musikerkarriere als Gitarrist bei der 
»Modern Soul Band« und arbeitete 
bis zu seiner spektakulären Flucht 

über die Ostsee mit vielen bekann-
ten Künstlern, wie Vroni Fischer, 
Hansi Biebl, Klaus Lenz und Uschi 
Brüning zusammen. Danach wid-
mete er sich hauptsächlich der 
akustischen Gitarre. Heute tourt er 
als renommierter Sologitarrist. 

Beide musizieren, erzählen und 
singen am 5. Dezember um 19 Uhr 
über diese wilden Zeiten im 
KOMM-Haus in der Selliner Straße. 

Vorbestellungen gern telefonisch 
unter 03 41 / 9 41 91 32 oder per 
E-Mail kontakt@kommhaus.de.  
Karten im Vorverkauf zu: 6,– EUR / 
4,– EUR, Restkarten an der Abend-
kasse zu 8,– EUR / 6,– EUR. 

»Stasiknast  
und Ostseeflucht«  
Talk & Musik mit Dietrich Kessler & Eberhard Klunker 

BEI UNS FINDEN SIE:

gemütliche Wohnungen

begrünte Innenhöfe 
mit Spielplätzen 

ein dichtes Hausmeisternetz  
für schnelle Reparaturen

persönliche Ansprechpartner

Jetzt informieren  
unter www.wogetra.de

Telefon 0341 91830 
Mail wohnen@wogetra.de

WOGETRA.
Mein Zuhause
in Grünau.
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Jedes Jahr wird der Weihnachts-
mann kurz vor Weihnachten mit 
einem Lastenrad gesichtet, wie er 
durch Grünau fährt und Kinder im 
Viertel zu Hause besucht. Auch in 
diesem Jahr will das KOMM-Haus 
Familien eine Freude bereiten und 
Grünauer Kinder strahlen sehen, 
die noch nie vom Weihnachts-
mann besucht wurden.  

Um diesen spannenden Mo-
ment und ein passendes Geschenk 
möglich zu machen, freuen wir uns 
über Ihre Hilfe! Am besten können 
Sie die Aktion mit Geld unterstüt-
zen, denn so sind wir flexibel in  
der Auswahl der Geschenke nach  
Geschlecht und Alter der Kinder. 
Schon mit fünf Euro leisten Sie 
einen Beitrag. 

Spenden können Sie auf unser 
Konto mit der IBAN: DE62 8602 
0500 0003 5487 00 unter dem 
Stichwort: »Weihnachtsmann Grü-
nau« oder Sie geben es in Bar im 
KOMM-Haus ab. Auf der Web -
seite kommhaus.de/spenden  
können Sie auch direkt oder über 
Paypal spenden. 

Sie können uns auch mit Sach-
spenden unterstützen. Neue, un-
benutzte, oder originalverpackte 
Geschenke für Kinder jeden Alters 
nehmen wir bis 13. Dezember um 
16 Uhr entgegen. 

 
Sie möchten Ihren Kindern 
eine weihnachtliche Über-
raschung bereiten? 

Wenn Sie Bürgergeld oder an-
dere Transferleistungen beziehen 

(mit entsprechendem Nachweis), 
dann melden Sie Ihr Kind unter  
der E-Mail-Adresse kontakt@ 
kommhaus.de oder per Telefon 
0341 9419132 an. Für die Anmel-
dung brauchen wir folgende An -
gaben: Name, Vorname, Alter,  
Adresse und Erreichbarkeit Eltern. 
Der Besuch des Weihnachtsman-
nes erfolgt am Donnerstag, den 
20.12 ab dem frühen Nachmittag 
(ca. von 14 bis 17 Uhr). 

WeihnachtenFrohe

Der Weihnachtsmann kommt  
nach Grünau!

Alle Jahre 
wieder…  

 
... Weihnachten. Das ist die 
Zeit, in der wir innehalten 
und über das vergangene 
Jahr nachdenken.  

In den Wochen vor 
Weihnachten wird geba-
cken und gekocht. Plätz-
chen, Stollen und andere 
Leckereien füllen die Kü-
chen und verbreiten einen 
köstlichen Duft. Das ge-
meinsame Backen mit  
Familie und Freunden wird 
zu einer schönen Tradition, 
die die Vorfreude auf das 
Fest noch verstärkt. Die 
Straßen sind festlich ge-
schmückt, Lichter erhellen 
die dunklen Winterabende 
und Weihnachtsmärkte 
laden zum Bummeln und 
Genießen ein.  

Die Vorbereitungen für 
das Fest sind in vollem 
Gange: Viele Menschen 
schmücken ihre Wohnun-
gen mit Lichtern, Tannen-
zweigen und liebevoll ge-
stalteten Dekorationen.

im Gartenverein  
»Neu-Lindenau« 

Saalfelder Straße 70 
04179 Leipzig 

Tel.: 0341 22561688

Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Sonntag ab 12.00 Uhr 

Nur noch wenige Restkarten für Silvester! 

Wir wünschen unseren Gästen  
und den Lesern des »Grün-As«  

frohe Feiertage sowie ein  
gutes und glücklichen Jahr 2025. 

www.gaststaette-zur-klinke.de 

WÜNSCHT ALLEN LESERINNEN UND LESERN, 

INSERENTEN UND UNTERSTÜTZERN 

EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 

SOWIE EIN GESUNDES, FRIEDLICHES  

UND GLÜCKLICHES JAHR 2025. 

Die nächste Ausgabe des »Grün-As« erscheint am 24. Januar 2025.

Grün-As



Zwei weitere Helden der Sand-
mann-Welt zieren die Kindertasse 
des Leipziger Weih-
nachtsmarktes 2024: 
Kater Mauz und 
Hase Hoppel folgen 
in der im vergange-
nen Jahr gestarteten 
Märchenwald-Serie 
auf Onkel Uhu. Sie 
sind auf dem Bild  
mit reichlich Kuchen 
beim Feiern zu 
sehen. Damit wird 
ein großer Anlass die-
ses Jahres gewürdigt: Der 
Sandmann feiert 65. Geburtstag und 
hat dazu alle Tiere des Märchenwal-
des eingeladen. Die neue Kinder-
tasse ist schon die neunte in der 

Sandmann-Reihe und schließt in 
Form und Farbgestaltung an die  

bisherigen acht Motive der 
letzten Jahre an. 

15.000 Stück 
der neuen 
Kindertasse 
werden in 
Leipzig ein-
gesetzt –  

weitere, extra 
verpackte Exem-

plare sind in den  
beiden Online-Shops  

der Lizenzpartner Käthe 
Wohlfahrt und RBB unter 

www.kaethe-wohlfahrt.com und 
www.sandmann-shop.de erhältlich. 

 
.  Info: Stadt Leipzig 
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PAULUS- 
KIRCHGEMEINDE 
Die Gottesdienste finden immer um 
10 Uhr in der Pauluskirche statt, 
außer wenn Ort und Zeit anders an-
gegeben sind. 
1. DEZEMBER (1. ADVENT)  
Familiengottesdienst zum 1. Advent 
7. DEZEMBER, 15 UHR  
Adventskonzert in St. Martin: Chor,  
Kammerchor und Bläserchor der Paulus-
kirchgemeinde 
anschließend, etwa ab 15.30 Uhr:  
Adventsbazar in der Pauluskirche 

8. DEZEMBER (2. ADVENT)  
Sakramentsgottesdienst 
13. DEZEMBER  
Klang-Stille-Raum. Musik und Meditation 
(208) »400 Jahre Barock in Schönau«:  
3. Konzert adventliche Arien und Sona-
ten von Bach, Händel, Teleman u. a.  
(Gesang: Helene Niggemeier, Blockflöte: 
Lina Cassens, Orgel: Elke Zieschang,  
Meditation: Maria Neidhardt) 
15. DEZEMBER (3. ADVENT)  
Predigtgottesdienst 
22. DEZEMBER (4. ADVENT)  
Predigtgottesdienst 
24. DEZEMBER (HEILIGER ABEND) 
14 UHR  
Christvesper mit musikalischem Krippen-
spiel 
15.30 UHR  
Christvesper mit musikalischem Krippen-
spiel 
17 UHR  
Christvesper mit Anspiel und Chor 
25. DEZEMBER (1. CHRISTTAG)  
Sakramentsgottesdient zum 1. Christtag 

26. DEZEMBER (2. CHRISTTAG),  
10 UHR 
in Schönau: Predigtgottesdienst 
28. DEZEMBER, 18 UHR 
»Bethlehem ist überall«, mit dem Bläser-
chor der Pauluskirchgemeinde 
29. DEZEMBER 
Predigtgottesdienst 
31. DEZEMBER, 17 UHR 
Sakramentsgottesdienst zum Jahresaus-
klang 
1. JANUAR 
Predigtgottesdienst 
 
BIS 25. JANUAR 2025 
Ausstellung  
im Gang der Pauluskirche  
»Zeitlos schön – Antependien im kirch-
lichen Jahreskreis« von Catrin Gold  
Die Ausstellung richtet ihr Augenmerk 
auf liturgische Farben und christliche 
Symbole von Altar- und Kanzelbehän-
gen. Am 2. Februar findet nach dem  
10-Uhr-Gottesdienst ein Ausstellungs-
gespräch mit Frau Gold statt. 
 
 

OFFENE KIRCHE  
SCHÖNAU  
mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 
Uhr ist die Schönauer Dorfkirche zur 
stillen Einkehr geöffnet (außer 
11.12.) 
 
 

KATH. KIRCHE  
ST. MARTIN  
(Pfarrei Philipp Neri): 
jeden Sonntag 9 Uhr Hl. Messe, 
Werktagsmesse: freitags 19 Uhr 
15. DEZEMBER, 15 UHR:  
Advent-Chorsingen 
24. DEZEMBER 
15 UHR  
Hl. Messe mit Krippenspiel 
22 UHR  
Wortgottesdienst am Hl. Abend 
26. DEZEMBER, 9 UHR  
Hl. Messe am 2. Weihnachtsfeiertag 

Advents- und 
Weihnachtstermine 

Weihnachtsmarkt-Kindertasse 2024 

Sandmännchen feiert 
mit Mauz und Hoppel  

CHRISTBAUMLAND
Wir laden ein zum Weihnachtsbaumverkauf

ab 30. November, tägl. ab 10 Uhr
in Grünau am Ratzelbogen 

ab 06. Dezember, tägl. ab 10 Uhr

an der B181 in Dölzig, neben der ESSO-Tankstelle

Unser Angebot:  Nordmanntannen, Blaufichten, Koloradotannen

Gartenbau Neidhardt - 04442 Zitzschen, www.gartenbau-neidhardt.de
Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Weihnachtsfest und ein                 

gesundes neues Jahr !

Passage am Polizeirevier · Ratzelstraße 224

Unseren Kunden  
wünschen wir  
frohe Weihnachten  
sowie einen  
guten Rutsch 
in das neue Jahr!
Terminvereinbarung unter ( 0341  9413940
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... u n d  b e s i n n l i c h e  
   F e i e r t a g e .

F R O H E  
W E I H N A C H T E N

Weihnachtsrätsel  
Wie viele Sterne sind in unserem Ausmalbild versteckt? 

Schickt uns die Lösung mit eurem Namen und Adresse  
bis zum 10. Januar 2025 an redaktion@gruen-as.de  
oder an »Grün-As«, Binzer Straße 1, 04207 Leipzig.  

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Gr
afi

k: 
ww
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.de

zum  

Ausmalen

Geschäftsstelle:

Web: www.tsvleipzig76.de, E-Mail: info@tsvleipzig76.de

Stuttgarter Allee 22 
(Grünauer Markt,  

neben China-Imbiss) 
04209 Leipzig 

Telefon: 0341 / 4 21 78 74 

Gesundheits- und 
Rehabilitationssport 
in Grünau und Markranstädt
●  Kindersportangebote von 0 bis 10 Jahre 
●  Wirbelsäulengymnastik (auch Hockergruppen) 
●  Lungensport 
●  Bauch-Beine-Po 
●  Power-Mix 
●  Ballett/Tanz für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
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Weihnachten und  
Klassik im Cineplex
Mit Andrè Rieus Weihnachts -
konzert »Gold und Silver« kann 
man sich am Samstag, den 07.12., 
um 17 Uhr, perfekt auf die Advents-
zeit einstimmen. André Rieu bringt 
mit seinem Johann Strauss Orches-
ter und Gästen, unter anderem zu 
erleben die talentierte junge Sän-
gerin Emma Kok, Freude, Wärme 
und Licht auf die große Kino -
leinwand. 

Live aus London: Gleich zwei-
mal überträgt das Cineplex im  
Dezember Aufführungen des 
Royal Opera Ballets. »Cinderella« 
von Prokofjew erzählt am Diens-
tag, 10.12., um 20.15 Uhr die  
Geschichte des armen Stiefkindes 
und in »Der Nussknacker« am 
Mittwoch, 18.12., um 20.15 Uhr 
von Klara und ihrem märchenhaf-
ten Abenteuer. In Tschaikowskis 
brillanter Partitur kämpfen sie und 
ihr verzauberter Nussknacker 
gegen den Mäusekönig und besu-
chen die Zuckerfee im glitzernden 
Reich der Süßigkeiten. 

»Christmas in Vienna« verzau-
bert jedes Jahr kurz vor Weihnach-
ten mit Klassikstars, festlicher Musik 
und bewegenden Texten im 
prachtvollen Wiener Konzerthaus. 
Am Freitag, 20.12., erklingen um 
19.30 Uhr traditionelle Weih-
nachtslieder aus aller Welt und  
populäre Weihnachtssongs, von  
»A little Drummer Boy« über »Stille 
Nacht« bis zu »Panis Angelicus«. 

Zum fulminanten Jahreswechsel 
mit Starpianist Daniil Trifonov, den 
Berliner Philharmonikern und Kirill 
Petrenko lädt das Cineplex am  
Silvesterabend, 31.12., um 17 Uhr 
ein. Im Silvesterkonzert 2024  
interpretiert der Starpianist das 
Zweite Klavierkonzert von Johan-
nes Brahms. Außerdem erklingen 
prachtvoll instrumentierte Tanz-
werke von Richard Strauss. 

Übrigens, zu allen fünf Klassik-
vorstellungen begrüßt das Cine-
plex seine Gäste mit einem kleinen 
Sektempfang. 

.  Info: Cineplex

Fo
to:

 Ci
ne

ple
x

frohe 
 Weihnachten

www.wogetra.de

Unsere Gutscheine.
Premium-Kino für 

deine Lieben und dich.

W W W . C I N E P L E X . D E / L E I P Z I G

JETZT AN DER KINOKASSE

Bistr  Passage 
Ratzelstraße 224 · 04207 Leipzig 
· täglich von 10 Uhr bis open end 

· Feiern aller Art  / Skat 

Wir wünschen unseren Gästen  
ein frohes Fest und ein gutes und  

glückliches Jahr 2025. 

Telefon: 03 41 / 22 56 17 97 und 01 52 / 29 82 73 98

40 Jahre Salon „Chris “
Montag - Freitag  

09.00 - 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Selliner Straße 31 
04209 Leipzig 

Tel.: 03 41 / 9 42 15 73

Kosmetik     *     Fußpflege     *     Friseur

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kunden für Ihr Vertrauen. 

Bei unserem Preis-Leistungs-Verhältnis  
sind auch Neukunden herzlich willkommen.  

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr.
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LEBEN IN GRÜNAU

Wir möchten Sie ganz herzlich am 
13. Dezember von 15 bis 17 Uhr 
zum Tag der Offenen Tür in unse-
ren Kunst- und Kreativraum ein-
laden. Unser Projektraum befindet 
sich in einem Ladengeschäft im 
Erdgeschoss der Alten Salzstraße 
110. 

Vielleicht haben Sie auf dem 
Weg zum Allee-Center schonmal 
einen Blick hineingeworfen und 
sich gefragt, was dort eigentlich 
passiert? 

Wir bieten ein wöchentlich  
stattfindendes Freizeitangebot für 
Kinder und Jugendliche ab sieben 
Jahren an. Von Mittwoch bis Freitag 
können sie – kostenlos und ohne 
Anmeldung – in den Projektraum 
kommen, um künstlerisch tätig zu 
sein, sich auszutauschen und abzu-
hängen. Begleitet werden sie dabei 
von einem Team aus sieben Mit-
arbeitenden, die die Interessen 
und Bedürfnisse der Kinder und  
Jugendlichen ernst nehmen und 
deren Ideen ins Zentrum kreativer 
Prozesse stellen.  

Dieses Jahr haben wir uns mit 
dem Thema Nachbarschaft be-
schäftigt. Dazu fanden im Frühjahr 
und Herbst bereits zwei öffentliche 

Aktionen statt, zu denen die Nach-
barschaft eingeladen wurde. Beim 
Pflanzentausch und der Spiel-
Tausch-Bar wurden bei Kaffee und 

Kuchen Pflanzenwissen aus-
getauscht, Bingo gespielt, verrückte 
Küchengeräte erraten und Inter-
views geführt. In den Interviews 

zeigte sich: Es gibt viele Gemein-
samkeiten zwischen den Kindern 
und den Erwachsenen in der 
Nachbarschaft. Zum Beispiel fin-
den viele schön, dass es hier im 
Viertel so grün ist, man vom  
11. Stock richtig weit schauen kann 
und dass wieder mehr Kinder in 
den Wohnblöcken zu Hause sind. 

Im nächsten Jahr sind weitere 
Aktionen geplant, zu denen wir die 
Nachbarschaft gerne wieder ein-
laden wollen! Sie haben Lust, den 
Projektraum, das Team und die 
Kinder und Jugendlichen kennen-
zulernen oder wollen bei zukünfti-
gen Aktionen mitwirken? Dann 
kommen Sie gerne während den 
Öffnungszeiten Mittwoch bis Frei-
tag von 14 bis 18 Uhr vorbei oder 
schreiben eine Mail an: greaterform 
@supergiro.de. 

Weitere Infos finden Sie im Web 
greaterform.supergiro.de oder bei 
Instagram: greaterform.  

greater form ist ein Projekt des 
Giro e. V. und wird 2024 gefördert 
von der Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen, der Beisheim Stiftung, 
des Sächsischen Staatsministerium 
für Kultur und Tourismus und dem 
Kulturamt der Stadt Leipzig.  

greater form 

Tag der Offenen Tür

Am 13. Dezember stehen die Türen zum Kunst- und Kreativladen in der Alten Salz-
straße für Neugierige offen.

Bürgerdialog 
Am Samstag, den 18. Januar, 
haben Sie beim SPD-Bürgerdialog 
die Gelegenheit, mit Stadtbezirks-
beirätin Ariane Zimmer und Mit-
gliedern des SPD-Ortsvereins 
Leipzig-West ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen. 
Von 10 bis 11.30 Uhr stehen sie 
vor dem Allee-Center auf der 
Sparkassenseite zur Verfügung. 

 
Termine des Stadt-
bezirksbeirates 
Die nächste Sitzung des  Stadt-
bezirksbeirates West findet am  
2. Dezember um 18 Uhr im  
Freizeittreff  »Völkerfreundschaft« in 
der Stuttgarter Allee 9 statt. Auch 
die Termine im neuen Jahr stehen 
bereits fest, unter anderem am 
6. Januar und 3. Februar 2025.
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Es ist so weit: GCP hat den beliebten Online-Advents-
kalender wieder aufgelegt – und Alle in Leipzig können 
mitmachen. Ganz einfach von Zuhause aus können 
Groß und Klein jeden Tag ein Türchen öffnen und die 
Weihnachtszeit entdecken.  

Was sie erwartet: Weihnachtliche Überraschungen, 
tolle Spiele, spannende Weihnachtsrezepte, Bastel-
ideen, kleine Gewinne und vieles mehr. GCP 
Mieter:innen erhalten zudem täglich Treuepunkte für 
das GCP Treueprogramm sowie die Chance auf einen 
Hauptgewinn im Wert von 100 €.  

Mitgespielt wird über die GCP Aktionsseite oder 
über die GCP App, wo die gesammelten Treuepunkte 
direkt in Guthaben auf dem Mieterkonto umgewandelt 
werden: 

Seit vielen Jahren veranstaltet GCP saisonale  
Mieterevents und schafft damit immer wieder gemein-
same Erlebnisse, die den Austausch und das Miteinan-
der stärken. Sie sind ein wichtiger Faktor für die hohe 
Mieterzufriedenheit.  

„Seit einiger Zeit feiern wir verstärkt auch online  
miteinander. Dies eröffnet uns noch mehr Möglichkei-
ten zur Interaktion. Wir freuen uns immer, wenn wir 
mit unseren Mieter:innen zusammenkommen – vor 
Ort genauso wie in der digitalen Welt!“ (Teresa Staill 
von GCP)

Bei GCP in guten Wänden 
GCP vermietet und verwaltet Wohnungen in ganz 
Deutschland. Der Wohnraum und das Wohnumfeld 
werden dabei Schritt für Schritt verbessert, damit guter, 
bezahlbarer Wohnraum entsteht und langfristig erhal-
ten bleibt. GCP investiert darüber hinaus in die Ge-
meinschaft vor Ort sowie den Kontakt auf Augenhöhe.  

Mieterservice wird bei GCP großgeschrieben. 
Neben qualifizierten Ansprechpartner:innen im  
Mieterbüro bestenfalls direkt um die Ecke bietet GCP 
ein breites – auch digitales – Serviceangebot.  

Schon seit vielen Jahren steht die GCP Service-App 
sowohl Mieter:innen als auch Mietinteressent:innen als 
mobile Anlaufstelle für umfangreiche digitale Services 
zur Verfügung – inkl. Chat mit dem Service-Center 
und aktuellen Wohnungsangeboten mit Favoriten-
Speicherfunktion.  

Zusätzlich stehen die GCP Mitarbeiter:innen im 
hauseigenen, zentralen Service-Center mit Rat und  
Tat zur Seite – zum Beispiel über die GCP App, im 
Chat, per E-Mail, mit Rückrufvereinbarung und über 
das Kontaktformular. TÜV-geprüft.  

Von Einzug bis Aufzug, von Ankommen bis Zuhause 
sein: GCP tut alles, damit Wohnen Zuhause wird  
und bleibt. grandcityproperty.de 

 
grandcityproperty.de/adventskalender

Jeden Tag ein Türchen öffnen:  
Der GCP Adventskalender versüßt wieder die Weihnachtszeit! 

PR-Sonderveröffntlichung

Kinder führen Kinder durch das 
Neue Rathaus: Am Freitag, den  
13. Dezember, 15.30 bis 17.30 Uhr, 
und am Samstag, den 14. Dezem-
ber von 10 bis 12 Uhr bieten  
die jungen Guides wieder ihre 
MOLCH-Rathausführungen für  
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren an. 

Wer war schon einmal im 
Neuen Rathaus und weiß, wann 

es gebaut wurde? Wer hat die 
Tiermotive am Haupteingang be-
reits entdeckt? Und was passiert ei-
gentlich im Sitzungssaal? Diese und 
viele weitere Fragen rund um das 
Neue Rathaus werden von den 
Kindern der MOLCH-Rathausfüh-
rung beantwortet. 

Warum eigentlich MOLCH-Rat-
hausführungen? Ganz einfach – 

MOLCH sind die Anfangsbuchsta-
ben der Vornamen der jungen 
Guides. 

Treffpunkt ist der Haupteingang 
des Neuen Rathauses. Die Plätze 
sind begrenzt. Um vorherige An-
meldung per E-Mail wird gebeten: 
Leipziger Kinder- und Jugendbüro, 
rathausclub@dksb-leipzig.de. 

.  Info: Stadt Leipzig 

MOLCH-Rathausführung Petition  
»Rettet Restlos!« 

gescheitert 
Aufgrund fehlender Finanzie-
rungsmöglichkeiten verabschie-
det sich der Mütterzentrum e. V. 
Leipzig von seinem Projekt  
»Restlos – Werkstatt für Umwelt-
bildung und Upcycling« (Restlos). 

Nachdem der Petitionsaus-
schuss am 1. November 2024 
den öffentlichen Antrag zum Er-
halt des Umweltbildungsprojekts 
abgelehnt hat, bleibt dem ge-
meinnützigen Verein keine an-
dere Möglichkeit, als Restlos zum 
31. Dezember 2024 abzuwickeln. 
»Wir haben lange und ausgiebig 
für den Erhalt von Restlos ge-
kämpft. Nun steht fest, dass wir 
uns mit wehem Herzen vom 
größten Teil unseres Umweltbil-
dungsprojekts verabschieden 
müssen«, bedauert Raymonde 
Will, die Geschäftsführerin des 
Mütterzentrum e. V. Leipzig. 

Restlos kann also nicht länger 
als BNE-Partner für Schulen und 
Horte zur Verfügung stehen. 
Gänzlich trennen möchte sich 
der Mütterzentrum e. V. jedoch 
vorerst nicht von der Restlos-
Halle in der Gießerstraße 29. 
Unter dem Namen »Restlos – 
Werkstatt für Upcycling« soll sie 
auch 2025 für Materialspenden 
und -abholung zur Verfügung ste-
hen. Ebenso plant der Verein, die 
Freie Werkstattzeit am Donners-
tagnachmittag weiter anzubieten. 
Dafür ist der Mütterzentrum e. V. 
Leipzig weiterhin und mehr denn 
je auf ehrenamtliche Unterstüt-
zung und Spenden angewiesen. 
Weiterhin besteht Hoffnung auf 
eine Förderung des Teilprojekts 
»RestlosMobil«, einem ausgebau-
ten Lastenrad, mit dem das Rest-
los-Team Umweltbildungsange-
bote zu Kindern und Jugendlichen 
in die Schwerpunkträume Grünau, 
Mockau und Paunsdorf bringt. 

Das Restlos-Team und der  
gesamte Mütterzentrum e. V. 
Leipzig bedanken sich von Her-
zen bei den fast 3500 Menschen, 
die die »Rettet Restlos!«-Petition 
unterschrieben haben und bei 
allen, die das Projekt in den ver-
gangenen Monaten mit ihrer 
Spende und Nachfragen bei  
politischen Entscheider*innen 
unterstützt haben. 

.  Info: Mütterzentrum e. V.
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KOMM-Haus 
Selliner Straße 17, Tel.: 9 41 91 32 
SO., 01.12., 14.00-18.00 UHR 
Weihnachtsmarkt im Robert-Koch-Park: Kreativ-
angebote, Glühpunsch, Selbstgebackenes & Musik 
DO., 05.12., 19.00 UHR 
Lesung: »Stasiknast und Ostseeflucht«: Dietrich 
Kessler war Chef der »Klosterbrüder«, die sich 
1975 in »Gruppe Magdeburg« umbenennen 
mussten. Die Band stellt 1981, einzigartig in der 
DDR, einen gemeinsamen Ausreiseantrag. Die Fol-
gen waren Berufsverbot, Inhaftierung und späterer 
»Freikauf« in den Westen. Kommen Sie mit den 
Autoren in gemütlicher Runde ins Gespräch.  
Vorverkauf 6 Euro, Tageskasse 8 Euro 
SO., 08.12., 14.30 UHR 
Tanz für Junggebliebene – der Tanznachmittag für 
Paare und Singles für die beliebtesten Tänze.  
Wie immer mit Livemusik mit unseren erfahrenen 
Alleinunterhaltern. Bitte Tisch reservieren! Vorver-
kauf 5 Euro, Tageskasse 6 Euro 

SENIORENTREFF 
DI., 03.12., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Gedächtnistraining. In 
geselliger Runde halten wir uns geistig fit mit 
kniffligen Rätseln, Denkspielen und Koordinati-
onsaufgaben. Eintritt frei 
MI., 04.12., 16.00-17.30 UHR 
Sei dabei, mach mit! Ehrenamt im KOMM-Haus. 
Ein soziokulturelles Zentrum bietet viele Möglich-
keiten sich einzubringen: Ob im Café, Treff der  
Generationen oder der Umsetzung eigener Ideen.  
Wir treffen uns monatlich. Interessierte sind herz-
lich willkommen!  
DI., 10.12., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Die Vorsorgevollmacht. 
Mit der Volljährigkeit wird eine Vorsorgevollmacht 
wichtig, nicht erst im Alter. Unser Gast, eine Fach-
kraft der Betreuungsbehörde der Stadt Leipzig 
klärt auf und beantwortet ihre Fragen. Eintritt frei  
DI., 17.12., 14.00 UHR 
Eine Tasse Kaffee und ... Weihnachtswerkstatt. 
Hier werdet ihr ein weiteres Mal in geselliger 
Runde kreativ: Weihnachtliches aus Holz, gemein-
sam Plätzchen backen (bitte Anmeldung) oder 
Kerzen aus Bienenwachs gestalten. Eintritt frei 
MI., 18.12., 14.00-17.00 UHR 
Weihnachtliches Nachbarschaftscafé mit Sammel-
tassenkaffeetrinken und selbst gebackenen Plätz-
chen und Kuchen, Eintritt frei  
MI., 18.12., 15.00 UHR 
Ännchen von Tharau – weihnachtliches Liedersin-
gen: Im Rahmen des Nachbarschaftscafé Weih-
nachtliches Singen mit Klavierbegleitung, Gedich-
ten und Kurzgeschichten. Eintritt frei  

DO., 19.12., 10.00-12.00 UHR 
Smartphone-/Handy- und Laptop-Sprechstunde. 
Sie nutzen ein Smartphone, ein Handy oder ein 
Laptop und bei einigen Anwendungen haben Sie 
Fragen? Hier gibt es individuelle Hilfe.  

Lipsia-Club 
Karlsruher Str. 48, Tel.: 4 29 10 41 

MI., 04.12., 15.30-17.30 UHR 
Weihnachtsbäckerei für Kinder: Wir backen und 
verzieren Plätzchen zum Verschenken 
MO., 09.12., 15.00-17.00 UHR 
Kreativnachmittag: Wir gestalten weihnachtliche 
Geschenkverpackungen und Fröbelsterne, Anmel-
dung erwünscht  
MI., 11.12., 15.30-17.30 UHR 
Kinderweihnachtsfeier, Anmeldung bis 06.12. 
MI., 18.12., 15.30-17.30 UHR 
Weihnachtsfeier, Anmeldung bis 13.12. 
MO., 23.12., 15.00-17.00 UHR 
Weihnachtscafé mit Bingo, Anmeldung erwünscht 

ACHTUNG: Der Club ist vom 24.12. bis 
01.01. geschlossen. 

MüZeL Familienzentrum 
Karlsruher Straße 58, Tel.: 4 12 85 15 
DI., 03.12., 09.30-12.00 UHR  
»Babybox fährt aus«: Ausgabe der Leipziger  
Babystartpakete – ihr könnt euch das kostenfreie 
Babystartpaket mit nützlichen Infos und Ge-
schenken direkt bei uns im Familienzentrum ab-
holen 
DO., 05.12., 09.30-11.30 UHR  
Offene Stillgruppe – Beratung zu Themen rund 
ums Stillen, Beikost und Schlaf (Kosten: 5 EUR) 
MI., 11.12., 15.00-18.00 UHR  
Kinderweihnachtsfeier: Eine gemütliche Weih-
nachtsfeier für euch und eure Kinder mit weihnacht-
lichen Leckereien und kleinen Überraschungen. 
DO., 12.12., 09.30-11.30 UHR  
Offene Elternrunde mit den Familienhebammen 
Christina und Judith. Thema: Feste im Jahreskreis. 
An jedem 2. und 4. Donnerstag im Monat, Infor-
mationen und Beratung zu Themen rund ums 
Baby und Kleinkind 
DO., 12.12., 15.00-17.00 UHR  
Deutschlernen für Vorschulkinder: Sprachtreff für 
Vorschulkinder im Alter von 4 bis 6 Jahren, kos-
tenfrei, Anmeldung im Familienzentrum 
DI., 17.12., 14.00-16.00 UHR 
Psychosoziale Sprechstunde: Individuelle Beratung 
für Menschen mit psychosozialen Problemen und 
seelischen Krisen sowie deren soziales Umfeld, Be-
zugspersonen und Betreuende. 

Mehrgenerationentreff 
»NEBENAN« 
Alte Salzstr. 53, 04209, Tel.: 25 69 74 57 
DI., 03.12., 12.00-13.00 UHR 
»Grünau kocht« – Mittagstisch: veganes Weih-
nachtsessen auf Spendenbasis. Nur solange der 
Vorrat reicht.  
FR., 06.12., 14.00-17.00 UHR 
Weihnachtsdisco mit Stephan Langer inkl. Buffet, 
kostenfrei 
DI., 10.12., 09.00-10.00 UHR 
Bewegungsstunde 
MI.,11.12., 13.30-14.30 UHR 
Lieblingslieder singen mit Stephan Langer, Spen-
denempfehlung: 2 EUR 
SO., 15.12., 14.00-16.00 UHR 
Adventskonzert der Balkan-Band »HERJE MINE«- 
Gedichte für den Frieden, kostenfrei 

Seniorenbüro West 
Stuttgarter Allee 18, Tel.: 94 68 34 39 
DI., 03.12., 13.00-15.30 UHR 
1. Advents-Café: »Leise rieselt der ... Puderzucker«  
– die Geheimnisse hinter »Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel« / Dokumentarfilm, bitte anmelden 
MI., 04.12., 09.00-12.00 UHR  
Wander- und Ausflugsgruppe »Flotte Sohlen«: 
Rückblick 2024 und Planung 2025  
MI., 04.12., 13.00-15.00 UHR  
Offene Quizrunde mit interessanten Fakten aus den 
Bereichen Gesundheit, Geografie, Ernährung u.a. 
MI., 04.12., 16.00-18.00 UHR  
Offenes Digitalcafé: Quiz zur digitalen Welt,  
wissenswerte Fakten mit dem »Wegweiser durch 
die digitale Welt« (BAGSO) 
DO., 05. & 19.12., 10.00-12.00 UHR  
Mach mit, bleib fit! Gemeinsamer Morgenspazier-
gang im Stadtteil, Treffpunkt: Stuttgarter Allee 18 
MO., 09.12., 14.00-16.00 UHR 
2. Advents-Café: Stolle bei Frau Holle – in gemüt-
licher Runde unterhalten wir uns über unsere 
Weihnachtserlebnisse und Weihnachten in ande-
ren Ländern / Regionen, bitte anmelden 
DI., 10.12., 14.00-16.00 UHR 
Infonachmittag: Betrugsfallen in der Weihnachts-
zeit; mit dem Kriminalpräventiven Rat der Stadt  
DI., 17.12., 14.00-16.00 UHR 
3. Advents-Café: »Oh Tannenbaum – Herein -
spaziert zum Weihnachtstraum«, weihnachtliche  
Lesung mit Fr. Windisch, bitte anmelden 

Netzwerk älterer Frauen 
Sachsen e. V. 
Herrmann-Meyer-Str. 38, Tel.: 4 25 14 20 
DI., 03.12., 10.00-12.00 UHR 
Meyersdorfer Frühstück – eine Gesprächsrunde  
für Frauen, Thema: Weihnachtliche Gewürze,  
Gesprächspartner: Heilpraktiker Martin Zwiesele 
SA., 07.12., 14.00-16.00 UHR  
»Weihnachten steht vor der Tür« – ein Nachmit-
tag für Alt und Jung 
SA., 14.12., 14.00-16.00 UHR  
»Wenn Bilder sprechen könnten …«, Gisela Kohl-
Eppelt spricht über Grafik und Literatur 
SA., 21.12., 14.00-16.00 UHR  
Gesprächsreihe: Frauen aus unserer Mitte – und 
ihr Einsatz für die Gleichberechtigung, Gesprächs-
partnerin ist Heidelore Hädicke, Patchwork ist Teil 
ihres Lebens geworden 
DI., 24.12., 14.00-16.00 UHR 
Heiligabend: Kleine Weihnachtsfeier mit gemein-
samem Kaffee trinken und Stollen 

SA., 28.12., 14.00-16.00 UHR 
Konzert: Klavierduo Marie & Florentine Lehnert  
DI., 24.12., 14.00-16.00 UHR 
Silvester: Jahresrückblick 

StudyHall 
ein kostenloser Lernort  
für Schüler/-innen der Klassen 5-12 
im Allee-Center, 2. OG 
studyhall@leipzig.de, Tel.: 0173/2677627 
Hausaufgaben machen, Referate vorbereiten oder 
für Klassenarbeiten und Abschlussprüfungen ler-
nen – das ist in der StudyHall allein oder in der 
Gruppe möglich. Laptops und andere Lernmate-
rialien können vor Ort genutzt werden, und bei 
Fragen stehen Ansprechpersonen zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Achtung: In den Weihnachtsferien ist  
die StudyHall geschlossen. Ab dem  
7. Januar 2025 freuen wir uns wieder auf 
euren Besuch! 

Theatrium 
Alte Salzstraße 59, Tel.: 9 41 36 40 
SA. & SO., 07./08./14./15.12.,  
JEWEILS 16.00 UHR 
»So viel Heimlichkeit«, Weihnachtsinszenierung 
ab 4 Jahre 

Grünauer Frauenchor  
Leipzig e. V. 
E-Mail: gruenauerchor@web.de 
Mobil:  01 78 / 4 06 10 58 (K. Bachstein) 
DONNERSTAGS 17.30 UHR 
Chorprobe im Robert-Koch-Park, Haus 4, Nikolai-
Rumjanzew-Straße 100 

Volksmusikensemble 
»Harmonie« 
Tel.: 46 65 64 41 (Frau Teichert) 
DONNERSTAGS 18.00 BIS 19.30 UHR 
Proben im Nachbarschaftsverein Miteinander 
Wohnen und Leben e. V., Alte Salzstraße 104 

TSV Leipzig 76 e.V. 
Stuttgarter Allee 22, Tel.: 4 21 78 74 
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
Fr. 10.00-12.00 Uhr 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
Kinderturnen (bis 10 Jahre)  
Volleyball, Badminton, Tanzen, Rhythmische Sport-
gymnastik, Gesundheits- und Rehasport 

Gesund durch Bewegung  
im Matchball-Sportcenter,  
Lützner Straße 175, 3. Etage,  
Tel.: 9 46 95 44 
regelmäßige Rückenfitness-Kurse  
mit und ohne Reha-Verordnung: 
montags 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
dienstags 09.30 Uhr und 10.30 Uhr 
mittwochs 10.00 Uhr 
donnerstags 09.00 Uhr, 10.00 Uhr, 11.00 Uhr 

und 19.00 Uhr 
freitags 09.30 Uhr, 10.30 Uhr u. 19.00 Uhr 

Redaktionsschluss für den Veranstal-
tungskalender »Grün-As« 1/2 2025 ist 
der 13. Januar 2025.

Tanzcafé Ü50 
im Westbad
Odermannstr. 15 · 04177 Leipzig

Vorbestellungen:  
bitte telefonisch an Alpe Leipzig, Trappe, 01 77 / 3 47 69 76

immer sonntags 
von 15 bis 19 Uhr
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Grünau wächst digital zusammen: 
Mit den zwei neuen Stadtteilkanä-
len »Grünau 360°« auf WhatsApp 
und Telegram können die Men-
schen im Quartier und darüber  
hinaus ab sofort bequem per 
Smartphone über ihren Stadtteil  
informiert bleiben. Mit Abonnieren 
eines der beiden Kanäle auf Ihrem 
bevorzugten Messenger bekom-
men Sie Infos zu Veranstaltungen, 
Mitmach-Angeboten, Projekten 

und Entwicklungen im Stadtteil ein-
fach und übersichtlich aufs Handy, 
können Inhalte schnell an Freunde 
und Familie weiterschicken und 
verpassen so keine Neuigkeit in 
Ihrer Nachbarschaft. 

»Grünau 360°« ist ein Gemein-
schaftsprojekt verschiedener kul-
tureller Einrichtungen und Initiati-
ven aus Grünau und wird von 
diesen betreut und kuratiert. So 
wird das vielfältige kulturelle und 

soziale Angebot im 
Stadtteil gebündelt 
und den Men-
schen direkt und 
unkompliziert be-
reitgestellt. Einfach 
mit der Handy-
kamera einen der 
beiden QR-Codes 
einscannen und 
schon kann es auf 
WhatsApp oder 
Telegram los-
gehen! 
.  Michelle Läger,  

QM Grünau

»Grünau 360°«  
Kultur und Neuigkeiten aus dem Stadtteil aufs Handy

»Zeitlos schön«  
Antependien im kirchlichen Jahreskreis

In den Farben Violett, Weiß, Rot 
und Grün schmücken sie über das 
Jahr verlässlich den Kirchenraum 
und setzen so farbige und gleich-
zeitig ruhige Akzente: Altar- und 
Kanzelbehänge. Passend zum Be-
ginn des neuen Kirchenjahres gibt 
es dazu in der Pauluskirche in Leip-
zig-Grünau eine neue Ausstellung: 
Unter dem Titel »Zeitlos schön – 
Antependien im Jahreskreis« richtet 
diese ihr Augenmerk auf Altar- und 
Kanzelbehänge – mit großformati-
gen Fotos und originalen Motivvor-
lagen – aber auch mit Informatio-
nen zu ihren – immer wieder 
wechselnden – liturgischen Farben 
und ihrer christlichen Symbolspra-
che, die sich auf das (kommende) 
Kirchenjahr und seine Feste bezie-
hen. Betrachtet werden dabei die 
eigenen Altar- und Kanzelbehänge, 
aber vor allem die der St. Paulus-
Kirche in Buxtehude bei Hamburg, 
einer Gemeinde mit einer relativ 
jungen Geschichte, vergleichbar 
der der Paulus-Gemeinde in Grü-
nau. 

Die Antependien beider Paulus-
Kirchen, hier wie dort in Hand-
arbeit gefertigt, könnten allerdings 
unterschiedlicher kaum sein. Sie 
sind aber, dem Titel der Ausstellung 
entsprechend »Zeitlos schön« und 
vermitteln dieselbe liturgisch-christ-
liche Botschaft. 

Die Ausstellung ist montags von 
9 bis 12 Uhr und mittwochs  von 
15 bis 18 Uhr sowie zu den Got-
tesdiensten und Veranstaltungen 
und nach Vereinbarung geöffnet. 
Zum Ausstellungsgespräch am 
Sonntag, 2. Februar, sind Sie im 
Anschluss an den Gottesdient in 
der Paulus-Kirche sehr herzlich  
eingeladen! 

.  Renate Kranz, Catrin Gold

WOHNUNGEN FÜR

ENTDECKER

kostenlose Servicenummer: 

0800 94 86 482

wg-unitas.de
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BILDUNG IN GRÜNAU

Das Schulzentrum Grünau ist 
komplett. Am 30. Oktober haben 
Oberbürgermeister Burkhard Jung, 
Schulbürgermeisterin Vicki Felthaus 
und Baubürgermeister Thomas 
Dienberg den Gesamtkomplex am 
Miltitzer Weg 1-4 an die Schülerin-
nen und Schüler, Lehrerinnen und 
Lehrer übergeben. Die Gesamt-
kosten betrugen rund 58,7 Millio-
nen Euro, davon rund 40,4 Millio-
nen Euro Fördermittel des Bundes 
und des Freistaates Sachsen. 

»Das Schulzentrum ist die der-
zeit größte Investition in die Schul-
infrastruktur in Grünau und zeigt 
die Bedeutung dieses Stadtteils  
für die Entwicklung unserer Stadt«, 
hebt OBM Jung hervor. »Es bietet 
eine moderne Lernumgebung und 
öffnet den Weg für die zukünftigen 
Generationen, die hier unter bes-
ten Bedingungen aufwachsen und 
lernen können.« 

Das Schulzentrum wird von  
drei verschiedenen Schulformen 
geprägt. Die Max-Klinger-Schule 
(Gymnasium) besteht aus zwei 
Schulgebäuden. Die Comenius-
Schule (Förderzentrum) und die 
94. Schule (Oberschule) sind je-
weils in einem Baukörper unter-

gebracht. Alle Gebäude wurden 
Mitte der 1980er Jahre in Typen-
bauweise errichtet. Die Max-Klin-
ger-Schule wird fünfzügig geführt, 
die 94. Schule dreizügig und die 
Comenius-Schule zweieinhalb-
zügig. Im Schuljahr 2024/2025 
werden an allen drei Schulen rund 
1.600 Schülerinnen und Schüler in 
78 Klassen unterrichtet. 

Der Campus trägt deutlich zur 
Attraktivität des Stadtteils bei –  
bildungspolitisch und architekto-

nisch. Alle drei Schulen wurden 
grundlegend saniert und moder-
nisiert. Die Pläne dafür hat das  
Hallesche Architekturbüro agn 
Niederberghaus & Partner GmbH 
erarbeitet. Der neue Erweite-
rungsbau »Neue Mitte« beherbergt 
neben Fachunterrichts räumen für 
alle drei Schulen gemeinsam nutz-
bare Funktionen wie die Speisen-
versorgung, die Aula, die Bibliothek 
und Räume für die Ganztags-
betreuung. 

Von 2019 bis Januar 2021 
wurde bereits das Haus 1 der 
Max-Klinger-Schule saniert. Von 
2021 bis Januar 2023 folgte das 
Haus 2. Ab Februar 2022 konnte 
dann im sanierten Gebäude der 
94. Schule gelernt werden. Der 
Erweiterungsbau »Neue Mitte« 
wurde im Sommer 2023 fertig-
gestellt und die Comenius-Schule 
konnte ihr saniertes Gebäude im 
Februar 2024 beziehen. 

.  Info: Stadt Leipzig

Schulzentrum Grünau –  
ein Meilenstein für den Stadtteil

Jahresausklang  
mit dem Grünauer 

Quartiersrat 
Wieder neigt sich ein spannen-
des Jahr mit tollen Veranstaltun-
gen, Projekten und Entwicklun-
gen in Grünau dem Ende 
entgegen. Am Montag, den  
16. Dezember, lädt deshalb der 
Grünauer Quartiersrat ab  
17 Uhr herzlich in den Stadtteil-
laden ein, um gemeinsam auf 
das Jahr zurückzublicken, Bilanz 
zu ziehen und Themen und 
Wünsche für das Jahr 2025 zu 
sammeln. Gerne können auch 
Speisen und Getränke für ein 
kleines Mitmach-Büffet zum ge-
mütlichen Jahresausklang mit-
gebracht werden. 

.  Michelle Läger

BESTATTUNGSINSTITUT 
TRAUERBEISTAND IN GRÜNAU 

Kiewer Straße 3 /  Ratzelbogen 
04209 Leipzig 

☎ 24-Stunden-Telefon: 
03 41 - 412 95 95

Geschäftszeiten:  Mo. - Fr.  9 - 16 Uhr 

E-Mail: bestattungsinstitut-gruenau@gmx.de



Bunte Kunstwerke  
in Nord und Süd  
Die Fassaden der Bibliotheken in 
Nord und Süd erstrahlen jetzt mit 
einem lebendigen Graffiti, das 
Farbe und Freude ins Viertel bringt. 
 
Feierlicher Abschluss  
in Mitte 
Schülerinnen und Schüler der 
Friedrich Fröbel-Grundschule prä-
sentierten in der Bibliothek Mitte 
ihr Buch »Alles über Grünau«. Es 
ist das Ergebnis einer Schreibwerk-
statt mit der Illustratorin Halina 
Kirschner und Autorin und Illustra-
torin Gerda Raidt. Der Titel kann 
bald in der Bibliothek ausgeliehen 
werden.  
 
Bastelstunden  
mit Cristina Stella 
In den Bibliotheken Nord und 
Mitte bietet die internationale Frei-
willige Cristina Stella kreative Bas-
telstunden für Kinder aller Alters-
gruppen an. Mit buntem Papier 
und viel Fantasie entstehen hier far-
benfrohe Figuren und Objekte – 
ein Highlight für kleine Bastelfans. 
 
Quartiersmanagement  
als Anlaufstelle 
Jeden Dienstag ist das Quartiers-
management in der Bibliothek 
Nord vor Ort, um die Bewohne-
rinnen und Bewohner zu beraten 
und zu unterstützen. Ob Stadtteil-
entwicklung, lokale Projekte oder 
persönliche Anliegen – das Team 
ist eine direkte Anlaufstelle für alle 
Belange im Viertel. 
 
Kleine Fahrbibliothek  
bei den Maker Days 
Die kleine Fahrbibliothek war bei 
den Maker Days in den Herbst-

ferien dabei. Die Veranstaltung bot 
Aktivitäten wie 3D-Druck, Pro-
grammieren, Gamedesign und 
Textilhandwerk an – ein Ferien-

erlebnis, das viele junge Teilneh-
mende begeisterte und hoffentlich 
nächstes Jahr wieder stattfinden 
kann.

Zukünftige Planungen  
BBZ – Bildungs- und  
Bürgerzentrum 
Die Stadt Leipzig plant den Bau 
eines multifunktionalen Bildungs- 
und Bürgerzentrums (BBZ) in 
Grünau, mit einem Investitions-
volumen von rund 14,5 Millionen 
Euro bis 2029. 
Weitere Informationen sind auf der 
Webseite der Stadt Leipzig unter 
»BBZ Grünau« zu finden. 
 
 

Regelmäßige  
Veranstaltungen  
 
Bibliothek Grünau-Nord 
Jeden Montag und Dienstag von 
14 bis 18 Uhr finden kreative Bas-
telangebote statt. Zusätzlich gibt es 
eine monatliche Vorlesestunde mit 
flexiblem Termin. Dienstags bietet 
das Quartiersmanagement vor Ort 
Beratung und Unterstützung an. 
 
Bibliothek Grünau-Süd 
In Zusammenarbeit mit dem 
Bündnis gegen Depression Leipzig 
wird eine Fotoausstellung gezeigt. 
Zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen zählt außerdem der Ga-
ming-Donnerstag und der Lese-
Freitag, an dem neue Bücher für 
junge Leserinnen und Leser der 
ersten und zweiten Klasse vor-
gestellt werden. 
 
Bibliothek Grünau-Mitte 
Jeden Mittwoch von 14 bis 18 Uhr 
lädt die Veranstaltung »LSB Kreativ« 
zur Bastelzeit ein. Die wöchentli-
che Vorlesezeit »Die beste Ge-
schichte der Welt« findet jeden 
Donnerstag um 16 Uhr statt.
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Neuigkeiten aus den  
Grünauer Bibliotheken

Kontakt Grünauer Bibliotheken 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte  
an die jeweilige Bibliothek oder  
die Fahrbibliotheken: 
·  Bibliothek Grünau-Nord 
   E-Mail: bibliothek.gruenau-nord@leipzig.de 
   Telefon: 0341/1235205  
·  Bibliothek Grünau-Süd 
   E-Mail: bibliothek.gruenau-sued@leipzig.de 
   Telefon: 0341/1235220 
·  Bibliothek Grünau-Mitte 
   E-Mail: bibliothek.gruenau-mitte@leipzig.de 
   Telefon: 0341/1235228 
·  Große Fahrbibliothek  
   E-Mail: fahrbibliothek.eins@leipzig.de 
   Telefon: 0177 2507271 
·  Kleine Fahrbibliothek 
   E-Mail: fahrbibliothek.zwei@leipzig.de 
   Telefon: 0152 22360270

W W W . C I N E P L E X . D E / L E I P Z I G

Weihnachten im Cineplex

ANDRÉ RIEU
GOLD & SILVER

Sa, 7.12., 17:00 Uhr

DER NUSSKNACKER
Mi, 18.12., 20:15 Uhr

CHRISTMAS 
IN VIENNA

Fr, 20.12., 19:30 Uhr
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LEBEN IN GRÜNAU

Mit diesem wichtigen Thema be-
schäftigte sich der Grünauer Quar-
tiersrat in seinen Sitzungen am  
23. September und am 28. Okto-
ber. Dabei ging es vor allem um die 
Sicherheit im öffentlichen Raum 
und in der Nachbarschaft.  

In wohltuend sachlicher Atmo-
sphäre stellten die Beteiligten ihre 
Sichtweise auf die Situation aus 
ihrer jeweiligen Perspektive dar: 
Seniorinnen und Senioren, Frauen, 
Kinder und Jugendliche, Menschen 
mit anderer Hautfarbe. Dabei 
wurden Ergebnisse von Umfragen 
ebenso aufgenommen wie die 
persönlichen Erlebnisberichte von 
QR-Mitgliedern und anwesenden 
Gästen. Die Debatte wurde gut 
strukturiert und beleuchtete fünf 
Themen aus Sicht der Betroffenen: 

 
Wie sicher fühle ich mich 
in Grünau? 
Was macht mich unsicher? 
Was gibt mir Sicherheit? 
Welche Ansätze zu einer  
höheren Sicherheit sehe 
ich? 
Welche davon sollte der  
Quartiersrat weiterverfol-
gen? 
 
Es ist an dieser Stelle sicher nicht 

möglich, alle Beobachtungen dar-
zustellen und Schlussfolgerungen 
zu ziehen, sodass ich meine per-
sönlichen Eindrücke der Diskussion 
beschreibe, die natürlich subjektiv 
sind und keineswegs eine geschlos-
senen Gruppenmeinung wieder-
geben sollen. 

 
Unsicherheit 
Es gab viele Übereinstimmungen in 
den Antworten – so beim Thema 
Angst in dunklen Ecken und unbe-
leuchteten Bereichen auf dem Weg 
zu Haltestellen, Angst vor Gewalt, 
vor aggressiv auftretenden Grup-
pen, vor Junkies usw. 

Manche Antworten waren  
naturgemäß unterschiedlich – 
während Kinder ihre Angst vor 
Gewalt an der Schule beschrieben, 
sind Seniorinnen und Senioren be-
sonders über vermüllte Ecken und 
nächtlichen Lärm in der Nachbar-
schaft verärgert. Hier hatte ich ab 
und zu den Eindruck, dass mit dem 
Schlagwort (Un)sicherheit andere 

negative Gefühle gemeint waren. 
Man schämt sich für die dreckigen 
Ecken, man fühlt sich durch nächt-
lichen Lärm belästigt, fehlende  
Sitzgelegenheiten behindern das 
Bedürfnis zum Ausruhen bei kör-
perlichen Einschränkungen. An-
dere kulturelle Gewohnheiten wie 
größere Grillpartys am See wer-
den als fremd und manchmal als 
störend empfunden.  

Die angesprochenen Themen 
gibt es nicht nur in Grünau. Aller-
dings sprachen viele Beteiligte  
Erfahrungen an, dass Grünau in 

den Medien häufiger mit Negativ-
Schlagzeiten bedacht wird als an-
dere Stadtteile. Und das, obwohl 
die statistischen Werte Grünau  
keinesfalls als Kriminalitätshochburg 
belegen.1 Eine solche Berichterstat-
tung hat auch zur Folge, dass die 
objektive und die gefühlte Sicher-
heit in Grünau weiter auseinander-
fallen. 

So stehen hinter der gefühlten 
Unsicherheit zuweilen keine per-
sönlichen Erfahrungen, sondern 
Gelesenes und Gehörtes, das wei-
tergetragen und überhöht bewer-
tet wird (»man kann ja überhaupt 
nicht mehr auf die Straße gehen«). 
Gleichzeitig ist die Bereitschaft 
rückläufig, andere Menschen auf 
ihr (Fehl)Verhalten direkt anzuspre-
chen. (»Das hilft ja sowieso nicht«, 

»die schlagen dann noch zu«). 
Durch eine solche Vermeidungs-
strategie können sich allerdings  
unangenehme Situationen und  
die damit verbundenen Negativ- 
Gefühle verstetigen. 

 
Sicherheit 
Hier gab es Übereinstimmungen, 
dass das vertraute Umfeld – Eltern, 
Familie, Freunde, Nachbarn –  
Sicherheit schafft. Auch in der ört-
lichen Polizei und Beratungsstellen 
sehen die Befragten Ansprechpart-
ner bei konkreten Problemen. 

Was kann man tun? 
Konkrete Probleme sollen konkret 
angegangen werden. So kann ein 
Rundgang durch Grünau einen 
Überblick über dunkle Ecken 
schaffen, damit dort etwas dagegen 
getan wird. Am Kulkwitzer See 
sollte in den Sommermonaten die 
nächtliche Streife verstärkt werden. 
Selbstbehauptungskurse können 
Kinder und Jugendliche stärken und 
werden schon gut angenommen.  

Darüber hinaus können sich 
Menschen informieren, wo sie bei 
welchen Problemen Hilfe erhalten 
können, zum Beispiel bei: 
›  RAA Hilfetelefon  
  0351 85075222  
›  Ordnungstelefon  

vom Ordnungsamt  
  0341 1238888  

›  Bürgerpolizei Grünau  
  0341 9460257  
  0173 9618377  
  0341 9460236  
›  Hilfe gegen  

häusliche Gewalt  
  https://leipzig-gegen-gewalt.de/ 
#netzwerk  

  0341 4798179  
  0341 30610800  
›  Mobile Jugendarbeit Grünau  
  0341 5820910  
›  kommunaler präventiver Rat   
   https://www.pit.sachsen.de/pit/ 

praeventionsangebote.jsp 

Und es ist immer sinnvoll, auf 
Nachbarn zuzugehen. Das beginnt 
mit der Bereitschaft, für andere  
Pakete anzunehmen, mit dem Trep-
penplausch oder einem Schwatz 
beim Wäsche aufhängen. Bei schö-
nem Wetter kann man sich auf ein 
Bier im Innenhof verabreden, viel-
leicht hat ein Hausbewohner einen 
kleinen Grill zur Verfügung. So kann 
Vertrauen wachsen und auch die 
Bereitschaft, beim Nachbarn Blu-
men zu gießen und dazu den Woh-
nungsschlüssel zu erhalten. Dinge, 
die hier schon einmal selbstver-
ständlich waren. Eine stabile Nach-
barschaft ist oft die beste Prävention, 
nicht nur gegen Unsicherheit, son-
dern auch gegen Einsamkeit. 

.  Dr. Ilse Lauter 
Sprecherin des Quartiersrates 

Sicherheit in Grünau 

  1   Vgl. Kriminalitätsatlas 2022, https://www.polizei.sachsen.de/de/98543.htm
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Unter dem Motto »Leben in Leip-
zig« werden in diesen Tagen rund 
9.000 Fragebögen an zufällig aus- 
gewählte Leipzigerinnen und Leip-
ziger verschickt. Für die Kom-
munalen Bürgerumfrage bittet das 
Amt für Statistik und Wahlen seit 
1991 um Mithilfe, will wissen, wie 
zufrieden die Bürgerinnen und 
Bürger sind und welche Probleme 
sie sehen. Die aus der Umfrage 
gewonnenen Daten sind eine 
wichtige Arbeitsgrundlage für die 
Stadtverwaltung und fließen in 
kommunalpolitische Entscheidun-
gen mit ein. Die Fragen sind stan-
dardisiert und resultieren aus den 
Aufgaben der städtischen Ämter, 
Referate und Eigenbetriebe. 

Die ausgewählten Bürgerinnen 
und Bürger werden deshalb unter 
anderem nach ihrer demogra-
fischen und sozioökonomischen 
Situation befragt, nach ihren Le-
bensbedingungen, der Wohnung 
oder wie sie Bus, Bahn, Rad oder 
Auto nutzen. Die Befragung um-
fasst zudem Einschätzungen zu 35 
Jahren Friedlicher Revolution, zur 
Demokratie, zu Beteiligung- und 
Informationsangeboten, zum Eh-
renamt, zur Innenstadtnutzung 
sowie zum Gesundheitszustand. 

Alle angeschriebenen Leipzi-
gerinnen und Leipziger werden 
gebeten, die Fragen innerhalb von 
vier Wochen zu beantworten – 
dies ist auch im Internet unter 
www.leipzig.de/buergerumfrage 
möglich. Schriftlich beantwortete 
Fragebögen können im beigefügten 
Umschlag portofrei zurückgeschickt 
oder in jedem Bürgeramt der Stadt-
verwaltung abgegeben werden. 

Die Teilnahme an der Bürger-
umfrage ist freiwillig. Die Ergeb-
nisse sind umso zuverlässiger, je 
mehr Menschen den Fragebogen 
beantworten. Alle Angaben wer-
den streng vertraulich und anonym 
nach den Bestimmungen der Da-
tenschutzgrundverordnung und 
des Statistikgesetzes des Freistaates 
Sachsen behandelt. Die Auswer-
tungen erfolgen nicht für einzelne 
Personen, sondern nur für zusam-
mengefasste Bevölkerungsgruppen. 

Erste Ergebnisse der Befragun-
gen liegen im Frühjahr 2025 vor. 
Rückfragen beantworten die Mit-
arbeiter des Amtes für Statistik und 
Wahlen unter den Telefonnum-
mern (0341) 123-2826 und -2827 
sowie per E-Mail unter befragung 
@leipzig.de. 

.  Info: Stadt Leipzig

»Leben in Leipzig«  

Stadt ruft zur Teilnahme  
an Bürgerumfrage auf

Die Leipziger Städtischen Biblio-
theken (LSB) führen 2025 den  
digitalen Bibliotheksausweis ein. 
Dieser soll es ermöglichen, dass 
die Ausweiskarte auch in die beste-
hende Leipzig-App integriert wer-
den kann und Ausleihen damit ein-
fach per Smartphone möglich sind. 
Wer die App nicht nutzen kann 
oder möchte, hat mit der neuen 
Ausweiskarte dennoch alle Nut-
zervorteile der Bibliotheken. 

Konkret ist geplant, die knapp 
60.000 aktiven analogen Biblio-
theksausweise durch sogenannte 
RFIDAusweise zu ersetzen.  
Die Funktechnik RFID (Radio- 
Frequency Identification) ermög-
licht eine kontaktlose Nutzung des 
Ausweises ähnlich dem kontaktlo-
sen Bezahlen mit EC- oder Kredit-
karte. Zugleich können 
dessen Daten-
sätze in der 
Leipzig-App 
hinterlegt 
werden, so 
dass Nutzerin-
nen und Nutzer die 
Ausweiskarte nicht mehr da-
beihaben müssen, wenn sie 
etwas ausleihen möchten. Dieser 
Service soll ein wichtiger Baustein 
für die App werden und diese 
noch attraktiver machen. 

Weiterer Vorteil der digitalen 
Ausweise: Sie sind fälschungssicher, 
denn die neue Technik nutzt Infor-
mationen auf den RFID-Chips, die 
nur mithilfe spezieller Codier-
schlüssel in den Bibliotheken ge-
schrieben werden können. 

Dies ist besonders wichtig für die 
geplanten erweiterten Öffnungs-
zeiten auch ohne Personal, die in 
drei laufenden Bauprojekten der 
LSB schon mitgedacht werden  
(Sanierung Stadtteilbibliothek Süd-
vorstadt, Neubau Stadtteilbiblio-

thek Otto-Runki-Platz, Stadtteilbi-
bliothek im Neubau Bildungs- und 
Bürgerzentrum Grünau). Mit dem 
RFID-Ausweis ist sichergestellt, 
dass nur angemeldete Nutzer Zu-
gang zu den Bibliotheken erhalten. 

Außerdem bietet die neue Tech-
nik weitreichende Einsatzmöglich-
keiten für die kürzlich gestartete 
»Bibliothek der Dinge«, die künftig 
auch um Technik und Alltagsgegen-
stände erweitert werden soll. 
Wertvollere Objekte sollen dann in 
Schließboxen ähnlich den verbrei-
teten Packstationen liegen, die von 
den Nutzern mit ihrem Ausweis 
geöffnet werden können. 

Für das neue Angebot 
m ü s s e n passend zu 
den RFID-Aus-
weisen die Kar ten-

leseterminals sowie Ausweisdru-
cker in den Bibliotheken neu be-
schafft werden. Dies soll noch in 
diesem Jahr geschehen. Im ersten 
Quartal 2025 wird die neue Tech-
nik in allen Bibliotheken eingerich-
tet. Zugleich wird der digitale  
Bibliotheksausweis in der Leipzig-
App vorbereitet. Anschließend 
werden die Kartenausweise an die 
Nutzer ausgegeben.  

.  Info: Stadt Leipzig

Auch zur Nutzung in der Leipzig-App: 

Bibliotheksausweis  
bald auch digital 

Ein digitaler Bibliotheksausweis soll 
2025 in Leipzig  ausgegeben werden.
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Schnell ist Weihnachten wieder 
vorbei. Kaum hatte man den Weih-
nachtsbaum geschmückt, waren 
die Geschenke auch schon alle ver-
teilt. Räuchermännchen und Nuss-
knacker sind wieder im Keller ver-
staut – aber wohin mit dem Baum, 
dem langsam die Nadeln ausfallen? 

Die Stadtreinigung Leipzig bietet  
neben den bekannten Wertstoff-

höfen eine Vielzahl an kostenlosen 
Ablageplätzen in der Stadt, wo Sie 
Ihren ausgedienten Weihnachts-
baum vom 27. Dezember 2022 
bis zum 31. Januar 2023 ablegen 
können. Scannen 
Sie den QR-Code 
und Sie finden 
einen Platz ganz  
in Ihrer Nähe.

Ablagestellen  
für Weihnachtsbäume

NADJA STHAMER 
CHANCEN FÜR ALLE, 
STATT PROFITE FÜR WENIGE. 
AM 23. FEBRUAR - ALLE STIMMEN SPD.



›  Rohbau der zwei  
Punkthäuser in Holz- 
Hybrid-Bauweise vollendet 

 
›  Investitionsvolumen von 

mehr als 10 Millionen Euro  
 
›  38 Ein- bis Vier-Raum-

Wohnungen für alle  
Altersgruppen  

 
›  Fertigstellung im  

Frühsommer 2025 
 
 

Die Quartiersentwicklung in Leip-
zig-Grünau erreicht einen weite-
ren Meilenstein: Nur 15 Monate 
nach dem ersten Spatenstich 
wurde am 7. November feierlich 
der Richtkranz über den »Lipsia- 
Zwillingen« gehisst. Die beiden 
markanten achtgeschossigen Punkt-
häuser, die auf einem 1.270 Qua-
dratmeter großen Teilgrundstück 

an der Brackestraße 28 und 30 
entstehen, sind nunmehr im Roh-
bau vollendet. Mit einem Investiti- 
onsvolumen von über zehn Millio-
nen Euro schafft die Wohnungs-
genossenschaft »Lipsia« eG hier  
38 barrierefreie Wohnungen, die 
modernen Wohnkomfort und hohe 
Nachhaltigkeitsstandards vereinen. 

»Ein Richtfest ist immer ein be-
sonderer Moment – es zeigt, dass 
die Vision eines Projektes Form an-
nimmt und wir der Fertigstellung 
deutlich nähergekommen sind«, 
sagt Nelly Keding, Vorstandsvorsit-
zende der WG »Lipsia« eG. »Mit 
den ›Lipsia-Zwillingen‹ schaffen wir 
neuen, bezahlbaren Wohnraum 
für Menschen in allen Lebens -
phasen und setzen einen weiteren 
Akzent für zukunftsorientiertes, ge-
nerationenübergreifendes Woh-
nen in Grünau. Besonders freut 
mich, dass wir trotz der aktuellen 
Herausforderungen in der Bau-

wirtschaft im Zeitplan liegen und 
das Bauvorhaben ohne große Ver-
zögerungen voranschreitet.« 

Thomas Dienberg, Baubür -
germeister von Leipzig, betont:  
»Gerade in Zeiten von Wohn-
raumknappheit und steigenden 
Mieten ist es ein wichtiges Signal, 
wenn eine gemeinwohlorientierte 
Genossenschaft wie die Lipsia aktiv 
wird. Mit den ›Lipsia-Zwillingen‹ 
schaffen sie bezahlbaren Wohn-
raum, der nicht nur den Woh-
nungsmarkt entlastet, sondern 
auch das Miteinander in Grünau 
stärkt. Solche Projekte machen 
Quartiere lebendig und lebens-
wert. Ich hoffe, dass sich auch an-
dere Genossenschaften an diesem 
Beispiel orientieren und gemein-
schaftliches, bezahlbares Wohnen 
in unserer Stadt weiter voranbrin-
gen.« 

Mirjam Philipp, Vorständin des 
Verbandes Sächsischer Wohnungs-

genossenschaften e. V., ergänzt: 
»Ein Hoch auf den Neubau. Hohe 
gesetzliche Auflagen und hohe 
Kosten beim Klimaschutz, un -
verändert hohe Baukosten, hohe 
Zinsen – wer dennoch neu baut, 
ist wirklich mutig. Aber das eigent-
liche Feiern dieses Projektes gilt 
nicht nur dem Mut der Wohnungs-
genossenschaft ›Lipsia‹ eG, son-
dern auch ihrer Motivation, mit 
diesem Neubau den Mitgliedern 
ein modernes und dennoch kos-
tengünstiges Wohnen zu ermögli-
chen und gleichzeitig auch einen 
wertvollen Beitrag zur Quartiers-
entwicklung zu leisten.« 

Die »Lipsia-Zwillinge« entstehen 
in zeitgemäßer Holz-Hybrid- 
Bauweise, bei der das Holz der 
Außenwände in der oberen Etage 
sichtbar wird und die Gebäude 
durch umlaufende Dachterrassen 
ein offenes, attraktives Erschei-
nungsbild erhalten.  
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BAUEN IN GRÜNAU

Richtfest für »Lipsia-Zwillinge«:  

Zwei Punkthäuser setzen  
neue Akzente in Grünau
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Auf rund 2.800 Quadratmetern 
Wohnfläche werden insgesamt  
38 Ein- bis Vier-Raumwohnungen 
mit Größen zwischen 36 und 101 
Quadratmetern realisiert. Jede 
Wohnung verfügt über mindestens 
eine Loggia oder Terrasse und ist 
über Aufzüge in jedem Haus bar-
rierefrei erreichbar. Tageslichtbäder 
und je nach Wunsch eine offene 
oder geschlossene Küche gehören 
ebenfalls zur Ausstattung. Darüber 
hinaus wird es einen großzügigen 
Kellerbereich geben, der neben 
Mieterkellern und Technikräumen 
auch Platz für Fahrradstellplätze 
bietet. 

Nachhaltigkeit steht bei den 
»Lipsia-Zwillingen« im Vorder-
grund: Die Gebäude werden  
nach dem strengen KfW-Energie -
effizienzstandard 40 (NH) errich-
tet, wodurch ein besonders nied-
riger Energiebedarf gewährleistet 
wird. Ergänzend tragen die exten-

siv begrünten Dächer und das  
integrierte Regenwasserrückhalte 
und -versickerungssystem zur effi-
zienten Nutzung der natürlichen 
Ressourcen bei. »Mit diesen Neu-
bauten setzen wir nicht nur auf 
moderne Wohnqualität, sondern 
schaffen nachhaltigen und energie-
optimierten Wohnraum«, erklärt 
Annett Schiele, Vorständin Finanz-
wirtschaft der WG »Lipsia« eG. 
Die Wohnungsgenossenschaft 
strebt zudem das »Qualitätssiegel 
Nachhaltiger Wohnungsbau« für 
das Projekt an und unterstreicht 
damit ihr Engagement für verant-
wortungsvolles Bauen. 

Die Planung der »Lipsia- 
Zwillinge« stammt vom Leipziger 
Architekturbüro NOKERA Plan-
ning GmbH. 

»Wir freuen uns, die langjährige 
Zusammenarbeit mit der Lipsia in 
Grünau mit diesem innovativen 
Wohnungsbau fortsetzen zu kön-

nen«, erläutert Gregor Fuchshuber, 
Geschäftsführer der NOKERA 
Planning GmbH. »Die Kombina-
tion aus einem innovativen, ener-
getisch optimierten Fassaden -
system und einem bewährten 
konventionellen Rohbau wird in 
dieser Form in Grünau erstmals 
umgesetzt. Die Kooperation mit 
regionalen mittelständischen Fir-
men garantiert wie gewohnt eine 
hohe und langlebige Qualität für 
die Mieter und die Mitglieder der 
Genossenschaft.« 

Die »Lipsia-Zwillinge« sind Teil 
einer langfristigen Quartiersent-
wicklung der WG »Lipsia« eG in 
Grünau. Bereits 2020 wurde mit 
dem »Lipsia-Turm« an der nahe  
gelegenen Miltitzer Allee ein be-
deutender Meilenstein gesetzt – 
das erste nach der Wende in  
Grünau errichtete Hochhaus mit 
Fokus auf altersgerechtes Woh-
nen. Mit den »Lipsia-Zwillingen« 

führt die Genossenschaft diese Er-
folgsgeschichte fort und erweitert 
das Angebot um attraktiven, bar-
rierefreien Wohnraum für alle Ge-
nerationen.  

Die Fertigstellung der beiden 
Gebäude ist für den Frühsommer 
2025 geplant. 

Die Wohnungsgenossenschaft 
»Lipsia« eG wurde 1954 gegrün-
det und ist eines der bedeutend-
sten genossenschaftlichen Woh-
nungsunternehmen Leipzigs. Zu 
ihr gehören fast 8.000 Wohnun-
gen im Bestand, davon über 3.000 
im Stadtteil Grünau, sowie eine 
hauseigene Spareinrichtung. Die 
WG »Lipsia« eG verwaltet über 
einen Vermögensverwaltungsver-
trag weitere fast 1.400 Wohnun-
gen der Wohnungsgenossenschaft 
»Elsteraue« eG. 

 
 

.  Info: WG Lipsia

Richtfest für die »Lipsia-Zwillinge« in Grünau: v.l.n.r. Michael Nitzsche (Geschäftsführer DAFA Bau GmbH), Thomas Dienberg (Baubürgermeister der Stadt Leipzig), 
Mirjam Philipp (Vorständin des Verbandes Sächsischer Wohnungsgenossenschaften e.V.), Annett Schiele (Vorständin Finanzwirtschaft der WG »Lipsia« eG), Nelly Keding  
(Vorstandsvorsitzende der WG »Lipsia« eG), Wolfram Turich (Bauleiter ReProBau GmbH) und Gregor Fuchshuber (Geschäftsführer der NOKERA Planning GmbH) feiern 
den erfolgreichen Abschluss des Rohbaus der zwei Punkthäuser.
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Der SG Lausen e. V. in Lausen-
Grünau hat aus den Händen  
von Leipzigs Sportbürgermeister 
Heiko Rosenthal einen Fördermit-
telbescheid zum Bau eines Kunst-
rasenplatzes mit einer Licht- und 
Bewässerungsanlage erhalten. Das 
geplante Kleinfeld wird von den elf 
Kinder- und Jugendteams und den 
drei Herrenmannschaften seit vie-
len Jahren dringend benötigt und 
soll voraussichtlich ab Herbst 2025 
auch in der kalten und nassen  
Jahreszeit vernünftige Trainings-
bedingungen bieten. 

»Der neue Kunstrasenplatz, 
welcher hinter dem bestehenden 
Rasenplatz gebaut wird, stellt für 
den Breitensport in Leipzig-Grü-
nau einen enormen Gewinn dar«, 
sagt Heiko Rosenthal. »Er bietet 
den Kindern und Jugendlichen, 
viele davon mit Migrationshinter-
grund, ideale Trainingsbedingungen 
und ermöglicht ganzjähriges Spie-
len, unabhängig von der Witterung 
und der Bodenbeschaffenheit.« 

Mit einer Größe von 60 mal  
45 Meter soll der Platz auch für den 
Kleinfeldspielbetrieb zugelassen 
werden. Als Bauherr der voraus-
sichtlich noch im November begin-
nenden insgesamt 1,42 Millionen 
Euro teuren Maßnahme agiert der 
Verein. Investiert wird das Geld 
nicht nur in den neuen Kunstrasen, 

sondern auch in eine Flutlicht- 
sowie eine Bewässerungsanlage. 
Der Eigenanteil des Vereins beträgt 
149.000 Euro, die Stadt Leipzig  
fördert mit 568.000 Euro, der Frei-
staat Sachsen mit 702.000 Euro. 

Der Bau erfolgt auf dem Ge-
lände der verwahrlosten ehema-
ligen Schulsportanlage, die 2018 

vom Verein übernommen und für 
100.000 Euro eingezäunt wurde. 
Die Anlagen sollen ebenfalls wie-
der für den Schulsport der benach-
barten 100. Schule auf Vorder-
mann gebracht werden. 

Das Bauprojekt wird den 310 
Mitgliedern bei der nächsten Mit-
gliederversammlung am 13. No-
vember im Detail vorgestellt. Die 
ersten Arbeiten haben da schon 

begonnen. Sven Fleck, 1. Vorsit-
zender der SG Lausen: »Durch  
die Übergabe des Fördermittel-
bescheids können wir jetzt die  
Vision eines hochmodernen Klein-
feldes mit stromsparendem LED-
Flutlicht endlich umsetzen. Der 
Verein kann sich moderner aufstel-
len und auch künftig eine feste 

Größe im sozialen und kulturellen 
Leben Grünaus sein.« 

Über 50 Prozent der Mitglieder 
der SG Lausen haben einen Migra-
tionshintergrund – die Integrative 
Arbeit ist deshalb Hauptbestandteil 
der Arbeit im Verein. Vom neuen 
Kunstrasenplatz sollen künftig auch 
die nahegelegene Grundschule und 
die Kindertagesstätte profitieren. 

.  Info: Stadt Leipzig

Bessere Trainingsbedingungen für die SG Lausen 

Neuer Kunstrasenplatz  
Sitzgymnastik 
Jeden Donnerstag trifft sich von  
10 bis 11.30 Uhr die offenen  
Sitzgymnastikgruppe im AWO- 
Seniorenbüro West in der Stuttgar-
ter Allee 18. Interessenten melden 
sich gern im Seniorenbüro oder 
unter der Rufnummer 0341/ 
94 68 34 39. 

Wandergruppe 
Flotte Sohlen 
Am Mittwoch, dem 4. Dezember, 
trifft sich von 9 bis 12 Uhr die  
Wandergruppe »Flotte Sohlen« im 
AWO-Seniorenbüro West in der 
Stuttgarter Allee 18 zu einem 
Rückblick auf das Jahr 2024. Viele 
Kilometer wurden in der Ge-
meinschaft zurückgelegt und es 
gibt viele schöne Erinnerungen, 
die es wert sind, diese noch ein-
mal Revue passieren zu lassen. 
Außerdem werden die Planungen 
für das 2025 in Angriff genom-
men.  

Umgestaltung 
Der Spielplatz »An den Gleisen« in 
Grünau-Mitte wird saniert. Die 
vorhandenen Spielgeräte mussten 
bereits zurückgebaut werden, da 
sie nicht mehr den Sicherheits-
regeln entsprachen. Daher soll der 
Spielplatz zwischen Kiewer Straße 
und Heidelberger Straße voraus-
sichtlich im nächsten Jahr ein neues  
Angebot erhalten.

SPORTLICHES GRÜNAU

Baugenossenschaft Leipzig eG 

GEMEINSAM. SICHER. WOHNEN.                                  
www.bgl.de 

Wohnungsgenossenschaft »Lipsia« eG                 www.wg-lipsia.de

Stadtteilmagazin »Grün-As«                               www.gruen-as.de

KOMM-Haus                                              www.kommhaus.de

Vereinigte Leipziger Wohnungsgenossenschaft eG 

Die »GUTE ADRESSE«.                                           
www.vlw-eg.de

ANKAUF 
von

· Altpapier    · Schrott 
· Buntmetall

Diezmannstraße 20 / Schönauer Weg 
Öffnungszeiten: 

        Montag bis Freitag:  10.00 bis 17.00 Uhr 
        Samstag:                09.00 bis 12.00 Uhr 

01 63 - 8 74 72 14 
www.albus-leipzig.de
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»Grün-As«-Rätselspaß
Waagerecht: 1 übler Dunst, Verunreinigung, Befle-
ckung, 6 Wandteppich mit eingewirkten Bildern, 12 ita-
lienische Gemeinde in der Provinz Chieti (Region Abruz-
zen), 13 Markt/Dorf im schwäbischen Landkreis Ost- 
allgäu, 15 ehemaliger Präsident Jugoslawiens (1892-
1980), 16 Hafenstadt auf der Insel Rügen, 18 französi-
scher Schriftsteller (1804-1857), 19 japanische Groß-
stadt auf Honshu, 20 autonomes chinesisches Hoch- 
land in Asien, 22 blutsaugender Ringelwurm, 24 ver-
altete Einheit für Beleuchtungsstärke, 25 chemisches 
Symbol für Selen, 26 Berg im Schweizer Kanton Grau-
bünden, 27 chemisches Symbol für Nickel, 28 che-
misches Symbol für Iridium, 30 bulgarische Hafenstadt 
am Schwarzen Meer, 32 italienischer Fluss zur Adria, 
Region Marken, 34 bewaldeter Mittelgebirgszug süd-
östlich von Braunschweig, 35 Fluss im Kaukasus zum 
Kaspischen Meer, 36 tropischer Langschwanzpapagei, 
37 chemisches Symbol für Lithium, 38 Fluss in Süd-
polen, Nebenfluss der Wisla, 40 Schweizer Dorf im  
Bezirk Winterthur, Kanton Zürich, 44 Heidedorf im Na-
turpark Dübener Heide, Ortsteil von Gräfenhainichen, 
45 Dorf in Norwegen, Gemeinde Heroy, Region West-
norwegen, 46 ehemalige armenische Hauptstadt,  
Ruinenstadt in der heutigen Türkei, 47 also, derart,  
48 chemisches Symbol für Kupfer, 49 Hauptort an der 
Ostküste der indonesischen Insel Ndao, 50 russischer 
Strom in Westsibirien, 52 französisch: schwarz, 55 Fluss 
im Norden Spaniens, Region Aragonien, 56 Losungs-
wort der Französischen Revolution, 57 urtümlicher Kno-
chenfisch, Speisefisch 
Senkrecht: 1 französischer Opernkomponist (1842-
1912), 2 lateinisch: Zorn, 3 Fluss im Norden Frank-
reichs, 4 Dynastie im Kaiserreich China (1368-1644), 
5 griechischer Sänger und Dichter im 7. Jahrhundert 
v.u.Z., 6 ungarischer männlicher Vorname, 7 japani-
scher Schriftsteller, Nobelpreisträger 1994 (1935-
2023), 8 Schmuckbehältnis, Federmäppchen, 9 deut-
scher Maler und Grafiker (1847-1935), 10 englisches 
Pronom, 11 französischer Apotheker, Arzt und  
Astrologe (1503-1566), 14 Fluss in der Unterwelt  
der griechischen Sage, 17 Anlage zur Solegewinnung, 
18 schottischer Schriftsteller (1850-1894), 21 Hausflur, 
Hausgang, 23 Meisterwerk des klassischen Balletts aus 
der frühen Romantik, 29 Stilrichtung europäischer 
Kunst (1730-1780), 31 chemisches Symbol für Alu-
minium, 33 eine Augenentzündung, 39 Musikstück für 
eine Solo-Gesangstimme und Instrumentalbegleitung, 
40 veränderlicher Stern im Sternbild Perseus, 41 Kult-
bild der Ostkirche, 42 Gerücht, 43 kurz für Nano-
gramm, 44 Niederschlag, Raureif, 48 Kfz-Kennzeichen 
für Celle, 50 die dem Wind abgewandte Seite  
in der Seemannssprache, 51 geisteskrank, verrückt,  
53 zwei, doppelt, 55 französisch: Gold, 56 Skataus-
druck, 57 Außerirdischer im Film von Steven Spielberg

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum   
10. Januar 2025 an: »Grün-As«, Binzer Straße 1, 04207 
Leipzig, oder per E-Mail an: redaktion@gruen-as.de 
(bitte Wohnanschrift vermerken). 
Unter allen Einsendern verlosen wir attraktive Preise. 
Auflösung aus Heft 11/2024: Das Lösungswort lautete 
»Gesabber«. 

Den PEP-Einkaufsgutschein gewinnt Christel Bombitz aus 
dem Deiwitzweg. Ein Buch aus dem Lehmstedt Verlag erhält 
Konrad Hartmann, Miltitzer Allee. Über den Gutschein der 
Bärenapotheke darf sich Dietlind Warsitz aus der Heller-
straße freuen. Der Kinogutschein für das Cineplex in Grünau 
geht an Anne Mainka, Miltitzer Allee. 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinner*innen!
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58 59

46 4 31 56 22 9 45 34

Lospreis 5 €
02-031-346-020

1. Chance: Sofortlotterie 2. Chance: Endziffernlotterie
3 x gleicher Betrag = Betrag 1 x gewonnen

Losnummer

0465132

Gewinnwahrscheinlichkeiten  

250.000 € = 1 : 1 900 000 

Fiat 500 Elektro = 1 : 100 000

Gewinnwahrscheinlichkeit  

20.000 € = 1 : 1 900 000

Spielteilnahme ab 18 Jahren! Glücksspiel kann süchtig machen.

Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

TV-Ziehung 
am 06.01.2025

20242024



Top-AngeboteTop-Angebote

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Für oral oder rektal anzuwen-
dende, nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel zur Anwendung bei Schmerzen und Fieber mit den Wirkstoffen Acetylsalicylsäure, 
Diclofenac, Ibuprofen, Naproxen, Paracetamol und Phenazon gilt: „Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden 
als in der Packungsbeilage angegeben!“
*unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. ** unser üblicher Apothekenverkaufspreis. Prozentuale Preisersparnis gerundet auf 
Rabattstufen. Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.. Stand 07.11.2024. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Preisänderungen vorbehalten. Alle 
Preise in dieser Anzeige können nicht noch einmal herabgesetzt werden. Abbildungen können vom Original abweichen. Irrtümer vorbe-
halten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Bären Apotheke Leipzig, Inhaber: Thomas Neitemeier e.Kfm.

Angebote sind gültig:

01.12. - 31.1201.12. - 31.12..20242024

Sie sparen** 2,23  EUR

20  Stück
Filmtabletten EUR4,4,4949

6,72 AVP

35%
Sie sparen:**

IBUIBU--ratiopharmratiopharm
®

400 mg akut400 mg akut

Sie sparen** 1,71  EUR

100 ml
Elixier

   7,99
EUR

9,70 AVP

20%
Sie sparen:**

BronchicumBronchicum® ® Elixier Elixier 

Preis je 1Ltr. 79,90 EUR

Sie sparen** 6,50  EUR35%
Sie sparen:**

13,49
EUR

19,99 AVP

Diclox forteDiclox forte
100 g
Gel

Preis je Preis je 11 Kg 134,90 EUR   Kg 134,90 EUR   

Sie sparen** 2,58  EUR

100 ml
Saft

   8,99
EUR

11,57 AVP

20%
Sie sparen:**

SilomatSilomat® gegen Reizhustengegen Reizhusten

Preis je Preis je 11Ltr. 89,90 EURLtr. 89,90 EUR

Sie sparen** 3,98  EUR25%
Sie sparen:**

24 Stück
Hartkapseln

11,99
EUR

15,9715,97 AVP

GrippostadGrippostad® CC

Sie sparen** 2,98  EUR

20 ml
Flüssigkeit

9,99
EUR

12,97 AVP

Preis je 1Ltr. 499,50 EUR25%
Sie sparen:**

IberogastIberogast®®

ClassicClassic

Sie sparen* 2,96  EUR20%
Sie sparen:*

Hylo-ComodHylo-Comod®®

10 ml
Augentropfen

12,99
EUR

15,95 UVP

Preis je 1 Ltr. 1.299,00 EURPreis je 1 Ltr. 1.299,00 EUR

Sie sparen** 1,48   EUR30%
Sie sparen:**

10 ml
Spray

3,49
EUR

4,974,97 AVP

Preis je 1Ltr. 349,00 EUR

NasenSprayNasenSpray
- ratiopharm- ratiopharm®®

ErwachseneErwachsene
konservierungsmittelfrei

Sie sparen** 2,82  EUR30%
Sie sparen:**

PulmotinPulmotin® 
ErkältungssalbeErkältungssalbe

25 g
Salbe

6,49
EUR

9,31 AVP

Preis je 1Kg 259,20 EUR

Sie sparen*2,50  EUR

30ml
Lösung

8,49
EUR

10,99 UVP

25%
Sie sparen: *

Dr. Theiss Dr. Theiss 
MelatoninMelatonin
Einschlaf-SprayEinschlaf-Spray

Preis je 1 Ltr. 283,00 EURPreis je 1 Ltr. 283,00 EUR

Sie sparen* 5,50 EUR25%
Sie sparen:*

Orthomol ImmunOrthomol Immun®®

7 Stück
Trinkfläschchen

17,17,4949
EUR

22,99 UVP

GUTSCHEINGUTSCHEIN 

UVP: 4,15 EUR
20 Stück Beutel

1 Gutschein pro Person. Gültig bis 31.12.24
So lange der Vorrat reicht. 

DoppelherzDoppelherz
Abwehr aktivAbwehr aktiv

2,99
EUR

Aktionspreis


